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Mein lieber Gatte ist dreimal so star k

wie er war ehe er anfing "Weite Health
Kenewer" zu gebrauchen. $1. Bci
Apothekern. ÄpeSMU.

Das NcucZic, Billigstc und Bcstc.
Knttden werden prompt, freundlich und zttvvrkvm

mend bcbandelt.

Gasl MöTsr
11 Ost-Wsshm'gton-S- t?.,

ÄtAIVHUit'S BLOCK.
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kOiTOAly
Für COUCHS, COLDS, SORE THROAT, BRONCHITIS, ASTHMA, PNEU-MONI- A,

CONSUMPTION, Dlsoasosos THROAT, CHEST AHD LUNCS.

IIIstM MMlIWW?Jl?JLüGS butit nas never been so advantageouslv compounded as in the TOLU, i:OCK and
1.YE. Its soothing lialsamic properties aflord a dittusive stimulant and tonic to build up tiis
System alter tne cough taa been relieved. Quart size bottles, Price $i.oafAinriOriT Donotbe deceiyed by dealers who try to palm off Kock and RyeWHL W I VF kU 1 in place of our TOLU. HOCK ANI UYE, which is tho ONL
MKD1CA1ED article the penuine has a Private Die Proprietary Stamp on each bottk, which
permits it to bo Sold by lirnjtrpisU, Grocera and Dealers Every wherc,

WITHODT SPCCZAX. TAX OR LICENSE.
ThB TOLU, ROCK AHD RYE CO., Proprietors, 41 Rivr St., Chicago, III.
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Leichen-Bestatte- r,

276 Oft Marketftraöe, zw. Ost nd Liberch.
Jndiauapoliö, JAd.

Leichen werden ohne t?is aufbewahrt.
Telephone Tag und Nacht.

SfiVftisftlsii-f- t

iippait es
v

und überzeuge dich, daß du es aufwen!
kannst, ein gut empfohlene Piano r'
Orgel zu kaufen und zwar ?u Preisen u. . .(Q.Vs... i : ' f rr
zviugugeu, sie Wiz ic osiertreu :

Theo. Pfafflin & Co!

! S u. N. Vennsylvankastr
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Vodenftett übsrIndisuapoUS.

Dcr gefeierte Dichter des Mirza
eqati'ty lHilöert in seinem uns nun
vorliegenden Buche Vom Atlantischen
zum Stillen Occan" auch seine Erlebnisse
in hiesiger Stadt und wir glauben unse
rcn Lesern einen Gefallen zu thun, wenn
wir Einiges herausgreifen.

Eingangs dcs 13. Kapitels berichtet
uns der Dichter, daß er bei seiner Ankunft
am Bahnhofe von den Herren Lizius und
Meyer empfangen worden, und im Hause
dcs Letzteren abgestiegen sei. Ueber

Indianapolis laßt sich der Dichter folgen
dermaßen vernehmen :

.Nach dem Schneesturme, der mich bis
nahe vor Indianapolis begleitet hatte,
setzte ein scharfer Frost ein, welcher den
Himmel wieder klärte, so daß ich die Nach

Mittagsstunden in angenehmer Gesell
schast zu' einem Gange durch die Stadt
benutzen konnte, welche bedeutender ist als
Dayton und eine Menge schöner Gebäude
aufzuweisen hat ohne doch zu den größe-re- n

Städten zu gehören, da sie kaum
50.000 Einwohner zählt, darunter ver

hältnißmäßig wenig Deutsche, aber im

merhin genug, um ansehnliche Vereine zu

bilden, in welchen Turnerei u. Musik mit
besonderem Eifer gepflegt werden.

Am Tage nach seiner Ankunst besuchte

Bodenstedt die nahe Presbyterianerltrche,
(deren Prediger, Dr.Bartlet, den Dichter
kennen zu lernen gewünscht hatte,) und

ergeht sich dann de Längeren über die

Predigt desselben.
Im Verlaus bc2 Tages h :tte ich viele

Besuche zu empfangen und auch einige
zu machen, wovon mir besonders der bei

einem in der Stadt hochangcsehenen
Gelehrten, dem schon 82 Jahre zählenden
Dr. Homburg, im Gedächtniß geblieben."

Der Dichter fährt dann fort: Der
deutsche Münnerchor von Indianapolis
überraschte mich noch spät Abends, als ich

eben schlafen gehen wollte, durch ein

Slänchcn.
Die wackeren andslcute hatten einen

weilen Weg machen müssen bis zur Mey
er'schen Villa, aus deren Veranda wir
nun heraustraten, um den schönenGesang
in der Nahe zu hören.

Mein seit 30 Jahren ost in Musik g.
sctztcs Lied, Wenn der Frühling aus
die Berge steigt wurde hier, in der Com

Position unseres Wilhelm, unter dem

Sternnhimmel einer kalten Winternacht,
in dcr neuen Hauptstadt dc3 alten Jndia
nerlandes (?), in für mich wahrhast herz-ergreifen- der

Weise gesungen. Die wackere

Haushcrrin ließ es sich nicht nehmen, die

Sänger alle in das Speisezimmer zu
daß ich ihnen bei gesülllemGlase

nen 'Lank ausdrücken konnte. .
Am nächsten Morgen holte Herr Lizius

den Dichter, mit dem er schon vor 30

Jahren, als er noch Besitzer der Barren
trapp'schen Buchhandlung in Frankfurt
am Main war, in Correspondenz gestan-de- n,

zu einem Spaziergang ab.
Den größten Theil deS TageS ver

brachte ich mit Mr. Vinton, dem jungen
Ncchtsgelehrten, den ich in der Familie
Stallo kcnnen lernte. . . . Abends gab
es im eleganten Hause seiner Mutter,
große Gesellschaft, wo ich auch Dr. Bart
let mit seiner anmuthigen Frau wieder
tras und mich vortrefflich unterhielt.

Dcr folgende Tag war zur Abreise
nach Evansville bestimmt

Wir können das überaus interessante

Buch, welches durch Herrn C. Pingpank,
No.7 South Alabama Str., geheftet zu

$2.80 und geb. zu $3.70 bezogen werden

kann, unseren Lesern aus's Beste em

psehlen.

Büchertifch.

Durch Herrn Carl Pingpank erhielten
wir die 6. und 7. Lieferung von Corvin's
Geschichte der Neuzeit. Es ist dies in der

That ein echtes Volksbuch und wir haben
wiederholt aus den Werth desselben auf
merksam gemacht. Jeder Deutsche sollte
sich das Werk, daS verhältnißmäßig billig
ist, anschaffen.

Dasselbe ist durch Herrn Pingpank,
No. 7 Süd Alabama Straße zu beziehen.

Nätbsel.
Wenn du d e n ziehst, wird der Most

Tir entgegen schäumen :

Wenn du d a S thust, reist dir einst

EdleS Obst an Täumen.
(Die Auflösung fclt ein nächsten Sonntag.)

Auflösungen zum Zwecke dcr Lcrossentli
chunz müffcn bis längstens nächsten Samstsg
Abend eingeschickt werden.

Auflosung dcs Räthsels in voriger Tiurnrner:

.Wilddieb."

Richtige Auflösungen gingen nnö zu von :

Abonnent, Lehrerin, Adolph Sch. und Freund

Mütter ! Mütter ! Mütter!
Werdet Ihr bei Nacht gestört und

unterbricht ein krankes, zahnendes Kind
durch Schreien Eure Ruhe? Wenn so,
dann laust sofort eine Flasche von Mr 3.
Winslow's Soothing Syrup.
Verlaßt Euch darauf es wird dem kleinen
Schreier sofort helfen. Es giebt keine
Mutter auf Erden, die es jemals ge
braucht hat und die Euch nicht sosort
sagen wird, daß es abführt, der Mutter
2uhe verschafft und des Kindes Gesund
beit wie ein Zauber herstellt. Es ist voll
ständig sicher in allen Fällen, schmeckt

angenehm und ist nach dem Rezept eines
der ältesten und besten weiblichen Aerzte
in den Ver. Staaten hergestellt. Es ist
überall zu haben zu 25 Cents die Flasche.

3 Heute Nachmittag findet die an
gekündigte Cxtraversammlung des Ge
werbe-Verei- ns statt. Wir haben schon
vor Kurzem auf die Wichtigkeit dieser

Versammlung ausmerksam gemacht und
bemerken heute nur noch, daß zahlreicher
Besuch von Seiten der Mitglieder und
Freunde des Vereins sehr wünschenö
werth wäre.

5UtUtt 1569.

AUGUST MAI,
Uhrmacher u. Jnwelier,

43 Süd Illinois Straße,
empfiehlt ganz besonder? seine große AuZmahl tn

Rockford Uhren,
Springsield Nbren,

Elgin Uhren,
Waltham Uhren,

u. .Vnnd Versichert zufriedenstellende Bedienung.

George F. Borst,
DeutschcApothekc.

Recepte werden nach Vorschrift an-acferti- gt.

Toiletten Artikel jeder
Art.

Suod Meridian Str.
Indianapolis, Ind., 16. 3r.lt 1882.

L o L n Z e ö.
LS" John Arnold wurde gestern von

Richter Adams wegen Mißachtung des
GerichtZhoses aus zehn Tage in die Jail
geschickt.

Gebrannt hat es, aber auch wie Zau
der geholfen, antwortete Herr 91. (Jini
deck, 19 Esiex.Strabe, Diciu York, als er
von einem Freund gefragt wurde, ob ?c5
St. Jakobs Qel, das er sich in vor'.czer
Woche kaufte, um seine erfrorenen Otjun
zu heilen, gute Dienste gethan Hai;?.

Durch daS Clearinghaus dc: hie

sigen Banken ging die vergangene Woche
der Betrag von $1,920,000.

öS-- Die .Tribüne- - war in der letzten

Zeit sehr häufig mit Lokalnachrichten der
.NewS- - voraus.

Heute Nachmittug hat der Lie

derkranz Extraversammlung. Zahlreiche
Theilnahme ist erwünscht.

Am Dienstag.den-2'iJul- i findet in

Klares Garten das Sommernachtsfcst
des Germania Zirkels No. 1 B. A. O.
D. statt.

Die Brüderschast der Lokomotiv
sührer amüsirte sich vorgestern bei ihrem
Picnic im Garfield Park.

Die Union sratcrncllc Iran
caise" hat heute Picnic in Meyer's
Grobe.

rS" Detective Mcttinncy erhielt von

St. Louis ein Telegramm, daß John T.
Claiborne, der eine Quantität Kleider
von E. Manöfield dahier stahl, daselbst
verhastet worden sei.

Lasse Dich nicht täuschen, lieber Le-s- er

oder freundliche Leserin durch die
glatte Zunge eines verschmitzten Händlers
welcher Dir anstatt der bewährten Dr.
August König's Hamburger Familen
Medizinen irgend ein anderes Mittel auf-zuschwat- zen

versucht. Halte fest am Alten,
Bewährten, und Du bist sicher, daß du
dein Geld nicht für Schund weggeworfen
hast. Als Zeichen der Aechtheit tragen
alleDr. August König's Hamburger Fa
mitten Medizinen, die Namensunter-schri- st

der Herren A. Bogeler u. Co.
Prof. Carlton von Southport

macht darauf aufmerksam, daß er an der

East Str. nahe bei der Japan Str. Ca
nada Disteln bemerkt habe, und daß wenn

dieselbe nicht ausgerottet wirden dieGärt
ner in der Nachbarschaft bald ihre liebe

Freud? haben werden.
Noch acht Tage und das vielver-sprechen- de

Bäckerpicnic ist da. Dasselbe
findet in Knarzers Grove statt.

fö" Aus einer Anzeige an anderer
Stelle ersehen unsere Leser, daß der So
ziale Turnverein den 29. Jahrstag derl
Turnerci in Indianapolis, festlich begehen
wird.

Die Freya Loge No. 63 feiert
am Montag den 24. Juli ihr 25jährigcs
Stistungssest. Die Vorbereitungen sind
umfassend und es unterliegt keinen Zwei
sel, dak sich alle Theilnemer gut amüsi
ren werden.

Heute über acht Tage hat man
eine gute und billige Gelegenheit eine

Lustreise nach Louisville zu machen. Der
Männerchor veranstaltet eine Crcursion
dorthin.

IST" Das demokratische County'Cxe-cutlv'Comi- te

hatte gestern Nachmittag
im Lokale deö Jesferson Clubs eine Vcr

sammlung, um sich zu orgar.isiren. C5in

Mitglied meinte, das Comite habe lc'.ne

rechtliche Existenz, bis es von der County-Conventio- n

bestätigt sei. In Folge
dessen vertagte sich das Comite bi? nach

dem Wiederzusammentritt der Conven
tiön.

Wenn der Magen schwach ist und die
diifn irtrrtrtn fnttn tnrtfi trttsttut IHIIII IV I

stmS beiPersonen, welche eben eine schweres
Krankheit erstanden vaven, ver tfaii t
so ist eS nothwedig durch künstliche Mit
tel die Nahrung zu ersetzen. Nichts ist
in diesem Falle angemesiene und kann für
diesen Zweck wärmer empfohlen werden
als Liedig Malz Extract, da er leicht auch
von dem schwächlichsten Magen beibrhal-te- n

werden kann undBedingungen, die an
Nährmittel gestellt werden, vollkommen
erfüllt.

Es ist eine Sünde und Schande,
baß Jemand bestohlen wird, während er

sich im Dienst der Kirche befindet. Herr

I. A. Emmerson ist Mitglied des Chorcö
der Plymouth Kirche und wohnte gestern
Aveno der Probe oel. Wayreno er ,m
Innern der Kirche "al rnayorcni Dci
Gloriam" beschäftigt war, wurde außen
sem Pferd und BuggY gestohlen.

IS Der G2rtnerVere1n veranstal
Ui am nächsten Donnerstag ein Picnic
im Garfield Park. Wer sich der früh
eren Festlichkeiten, welche dieser Verein

veranstaltete, noch erinnert, der wird auch

wissen, daß die Unterhaltungen des

Gärtner Vereins des Unterhaltenden
stets sehr viel bieten, denn im Kreise der

Gärtner geht eS stets lustig und sidel zu.
' Wer sich einen verg7 !m Tag bereiten

will, wohne dem P,c...: bei.

rrfxrvxvzrrtA lir, cr,:??r:yc!k.i TaMnii-ujwCM-
A

biltvfcöKopfwe.',,r -
chronische 2iar- -

rhye, Gelbsuö::.
Unreinheit des

AVVIA Vlutco, Echüttcl- -

LZtl ilstebe?, Malarie
nÄallednrchTtö-run- g

der Leber,
Därme und Nieren verursachten Leiden.

Symptome einer erkrankten Leber.
Ueble? Athem ; Schmer; ia der Seite, ueilj?n

Um Schulterblatt und wird dann mit Rheuma-ttsmu- S

renrechselt; allzemetner ApretUverlust ; ge
bhnlich LZerftovftheit, zuweilen 1abu?echsclnd mit

Offenletbigkeit: der Loxf von Schmerzen delästizt,
obet teträchtticher Verlust des Erwueruagsvermö- -

?eS: zukveilea in schwacher, trockener Husten und
Gesicht roa Nöthe überflogen, was oft für

Schwindsucht gehalten wird: der Patient klagt über
Müdigkeit und Schmiche ; ist nervös: Käüe oder bren

ende Gefühl tn den Füßen, zuweilen eine pechende
Lmpftndunz; die Lckeaszelster riederzeschlazen, und

enngleich man Sberzezt ist, dah Leibeöbewezunz
Sre, so kann man sich kaum dazu aufraffen,Jeilsam mißtraut jedem Heilmittel. Verschiedene der

cbizen Symptome begleiten die Krankheit; aber es
sind Fälle vorgekommen, in denen nur wenige davon
rorhandea waren; doch bat die Untersuchung nach
dem Tode eine bettachtliche Störung der Leber nach-ewies- ea.

DaS Mittel sollte von allen Personen, Jung
und Alt, gebraucht werden, sobald sich

elneS der obige Symptome zeigt.
Wer aus Reisen ist oder in ungesunder

Gegend wohnt, wird durch gelegentliches Einneh-me- a

einer Dosis, um die Leber tn pesunder Tbatiz-ke- it
zu kalten, alle Malarie, allige SlnfäUe,

Wirre, Uebelkeit, Niedergeschlagenbeit n. s. w.
Das Mittel wird wie ein Glas Wein traf-tizc- n,

ist der kein berauschendes tSetrönk.
Wenn man etwaS schwer Verdauliches ge-gef- fe

hat, oder Nachts nicht schlafen kann, nehme
man eine Dosis und die Erleichterung wird eintreten.
Sowohl Zelt wie Doktorrechnungenwerden

erspart, wenn man den vtegulator ?etS
vorxathig im Hause halt !

Denn gleichviel weleS Leiden sich einstellt, ein
durchaus sicheres, absuhrendes, Tüste verbes
serndeS und startendes Mittel wird nie unrecht
angebracht sein. Das Mittel ist ungefährlich und
beeinträchtigt weder die eschästSthätigkeit
noch das Vergnügen.

SS ist rein vegetabilisch
und bat die ganze Kraft und Wirksamkeit von Calomel
oder Chinin ebne irgend eine der schädlichen Nach-Wirkung- en

derselben.

Seugnik von einem Gouverneur.
SmlmonS ver Regulator ist seit längerer Zeit

bei meiner Familie tn Gebrauch, und ich bin über
,euzt, daß er eine Bereicherung der Arzneiwtssenschaft
bildet. I. Gtll Shorter, isouverneur von Ala.

Hon. lerandcr H. TtcphenS von Veorzia
sagt : Der Webrauch von Stmmons Ltver Regula-tor- "

ist mir wohl bekommen und ich wünsche ibn
weiter zu prüfen.

2a& Einzige daS niemals Linderung
versagt. Ich habe viele Mittel gegen Dysxepsia,
Lederletdea und Schwäche gebraucht, aber nie eines
gefunden daö mir so wohl bekommen ist wie Sim-mon- S

Ltver Negulator. Ich habe von Minnesota
big Georgia danach geschickt und möchte einer solchen
Medizin wegen noch weiter schicken ; auch möchte ich
allen ahnlich Leidenden anrath? es mit diesem
Mittel zu versuchen, da eZ das einzige zu sein schewt,
daZ niemals Linderung versagt.

P. M. Janney, MinneavoliS, Minn.
Tr. T. 23. Massn sagt : Durch thatsächliche

Erfahrung im Gebrauche von TtmmonS Livcr
Regulator in meiner PrariS bin ich von seine? nz

befriedigt und ich verordne ihn als eine
Abführungs-Ärzne- t.

fair Man nehme nur den echten, der stets die
rothe 2 Handelsmarke und die Namensunter-schri- st

I. . Zeilin & C. auf dem Umschlage
trägt. Bei allen Apothekern zu haben.

Zeitgemäße
Ellcn-Waarc- n !

sind immerzu sinken bei

.I.AgreöKCö.
Heiß.

Wenn da? Wetter heiß ist, zeigen wir Ihnen die
schönste und billigste Auöwahl in fertig gemachten
weißen leidern. m Victoria Lawn und Indischer
Leinwand, für Damen, MSdchen und Kinder. Einen
prächtigen Borrath ron Lamn und Indischer Lein

and gefertigten Sacqueß, und andere wünfchenS
werthe verfertigte Waaren. Wir können Ihnen ir
gend ein Sorte waschbaren Materials, modern, zu
dem niedrigsten Preise verkaufe.

Naß.
Wenn eS nasseS Wetter ist, so können wir Sie in

den Stand setzen, jedem Sturm zu trotzen, indem Sie
einen unserer Gofsamer EircularS, SiewvortS, oder
Uäntel für Damen, Mädchen, Männer oder naben
tragen. Bedenken Sie, daß wir bloß die besten
Sachen führen, und solche zu denselben Preisen

erkaufen, den viel Händler für schlechtere Waare
verlangen.

Kalt.
Sollten Sie etwa? benöthiqen für kal'e Tage, dann

haben ir Fabrikate auS Wolle oder Warst d jeder
Art, welche zur Kleidung von Damen oder Mädchen
gebraucht werden. Vergessen Sie nicht, da unser
Borratb jederzeit der größte im Staate ist und daß

ir unsere Waaren zu den niedrigsten Preisen ver
kaufen.

L. S. AYRES & CO.,
Indianapolis.

92. B. Kleidermachen und Putzmacherei mird durch
die besten Kräfte im Staate durch uns besorgt.

(S WKeMy,
ZSßoresare

Schweizer Käse,
Limburger Käse,

Vrcam Kase,
Holländische Häringe,

Russische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

und

Vic-W- c Waaren!
No. SO S. lci-iai.-ni Str.

LUIBER !

Wir hüben einen große Vsrrath fcen Sau
Holz und Dachschindeln don jeder Sorte und
Qualität. . Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sie bei uns vor, ehe Sie bauen.

and COLBORH,

Qdt der Ost Washington Straße
und Michigan Vvenue.

Norddeutscher Lloyd.
Valtimore inie.

Regelmäßige Passagierbesörderung . zwischen

Bremen und Baltimore
diroct.

Abfahrt on Bremen je den Mittwoch.
Abfahrt von Valtlrnore jeden Donnerst?.

Die Thatfacht, daß fast

Eine Million Passagiere
die Nebe, fahrt zwischen Enroxa und Amerika mit N
D. Llood'Damrfern gemacht, spricht mohl am Besten
für die Beliebtheit dieser Linie beim reifenden Publi
kum.

Allen Einwanderern nach estlichen Staaten ist die
Reise über B a l t i m o r e gan, besonder anzurathen ;
sie reisen fehr billig, sind tn Baltimore vor jeder
Uebervortheilung geschützt und können bei Ankunft
tn Baltimore unmittelbar vom Dampfschiff tn die be
reitftehenden Eisenbahnwagen steigen.

Wer also da alte Baterland besuchen, oder Ver
andte und Freunde herüber kommen lassen will,

sollte sich an die nnterzelchneten Agenten wenden, die

ju jeder weiteren Auskunft gern bereit sind. Brief
ltch Anfragen erden prompt beantwortet.
Seneral'Agenten:

Ä. Schumacher & Co.,
No. S Süd Ga Str., Baltimore, Md.

Gebrucdor ITronzol
lMerchantS National Bank.)

Alleirige Agenten in Indianapolis, Ind.
3 Achtet darauf, daß Euere Passagescheine für

bieDamxser deS' Norddeutschen Lloyd auS
gestellt erden. ...

(Au unserm gestrigen Abendblatt?.)

Wie du mir, solch dir.

Edward Dixon-un- d LouiS Demartine
sind Nachbarn. Der -- Eine hat eine

Restauration, der Andere einen Obst und
Consektladen und Beide befinden sich an
der Süd Illinois Straße. Sie sind
nicht , sehr gut aufeinander zu sprechen
und lieben sich ungefähr so, wie der Hund
die Katze liebt. Dixon hatte ein Schild
vor seinem Laden hängen und dies
ärgerte Demartine und dieser hatte ein

Schild, welches dem Dixon nicht gefiel.
Demartine ließ seinen Nachbar vor den

gestrengen Richter deS Polizeigerichts
zitiren und klagte ihn wegen Versper
rung des Seitenweges an. Dixon
fühlte 'ein großmüthiges Rühren.
Er konnte sich's nicht versagen, seinem
Nachbar ebenfalls eine Freude zu bereiten
und klagte ihn desselben Vergehens an,
besten er angeklagt worden war. Der
Mayor. wie ein vernünftiger Richter, fand
Beide schuldig und ließ sie Beide Strafe
zahlen.

Und in den Armen liegen sich Beide

Und weinen vor Schmerz und vor Freute.

(Kriminalgericht.

Die Grand Jury erstattete heute Mor
gen dem Criminallichter einen thilweisen
Bericht. Sie empfahl die Entlassung
von Ed. BurnS, Samsn Swonogan,
Charles Schuma, und Tina Egler.

Anklagen wurden eingereicht gezen
James McArthur wegenDiebstahlS.John
Sullivan und Wm. Lyon? wegen großen
Diebstahls, Charles A. Gist und Wm.
Livingston wegen Diebstahls Versuch,
George Schultzer wegen kleinen Dieb-stahl- s,

John Keene, John Brown. Frank
Donohue u. Jos.Evans wegenGroßdieb-stahlö- ,

JcffeMcLaughlin. KleindiebstahlS.
W. Conover wegen Unterschlagung.
Wm. Feritter wurde heute zu vier Jahren
Zuchthaus verurtheilt, Frank Donahne,
John Brown und John Keene bekannten
sich des Diebstahls schuldig und wurden
Jeder zu 1 Jahr Zuchthaus verur.heilt,
George Schulder desgleichen, Wm. Red-mon- d

bekannte sich derHehlerei schuldig u.
bekam 1 Jahr Zuchthaus und Jeffe Mc
Laughlin bekannte sich ebenfalls des
Diebstahls schuldig.

Dr. Jos. Meyer verklagte heute
Morgen bei Squire Feibelman Charles
Beck wegen Provokation.

Rudolph Jasper, der Barkeeper
von Henry Stolte wurde von Richter
Heller von der Anklage des Liquorver
kauss nach 11 Uhr Abends freigesprochen.

Henry B. Heidlinger wurde heute
vom Mayor auf die Klage von Joseph
Schmidt hin wegen eines Rausches und
wegen Keilerei bestraft.

LSJohn Arnold wurde heute Vormit
tag von zwei Sheriffsbeamten in'S Ge
richt gebracht und RichterAdams gab ihm
bis 2 Uhr Nachm. Zeit sich einen Anwalt
zu verschaffen.

ST Der Coroner wurde heute Mor
gen ersucht, zu R. A. Weber 474 N. Jlli
no:S Str. zu kommen. Dort war ein

Kind, das die Familie vor sechs Monaten
dem Waisenhause entnahm, plötzlich am

Keuchhusten gestorben.

Wm. Smith, welcher eine Wirth
schast an der Süd Delaware Straße be

treibt wurde auf Veranlassung von Fred.
Pseifer heute Morgen wegen Verkaufs
ohne LizenS verhastet. Fred. Pseifer hat
schon früher diese edle Beschäftigung mit

Erfolg betrieben.

Wm. Neff, ein jugendlicher Tau
genlchtS der wea.cn DiebstahlS brummte
wurde gestern Abend seinem Vater aus- -

geliesert. Derselbe begab sich mit ihm
nach dem Bahnhofe um nach Kokomo zu

fahren, aber der Bursche nahm Reißaus.
Er wurde heute wieder verhaftet.

Harry Atherton, ein dreizehnjäh-rig- er

Knabe verließ am Montag das
HauS seiner Eltern 191 West Vermont
Str. und ist seitdem nicht wieder gesehen
worden. Der Knabe hatte einen blauen
KassimereAnzug an und einen schwarzen
Filzhut. Seine Eltern schweben in gro
ßer Angstund Sorge um ihn.

Ja wenn der Mensch Pech hat !

Fritz Kiel, bester bekannt als der gutmü
thige Sprinkelfritz hatte heute schon viel
Malheur und das kommt lediglich daher
weil er den Galanten spielen wollte. Als
er heute Morgen damit beschäftigt war,
an der Ecke der Washington und Dela- -

wäre Straße neuen Wasservorrath zu
schöpfen kam eine Frau vom Markte da
her, die ein paar junge Hühner im Arme

trug. Sie bat Fritz die Hühner zu
sammenzubinden.aberFritz dachte nicht da
ran, daß auch Hühner zuweilen nachFrei
heit lechzen u. eh' erficht versah.war eines
der Hühner auf und davon. . Nun gab's
einen heftigen Wettlauf, die Virginia
Ave. entlang bis ein paar Knaben welche
eben daher kamen! daS Huhn fingen.
Sie meinten umsonst ist der Tod und
Fritz mußte 10 Cents Belohnung geben.
Als er mit dem Huhne zu seinem Wagen
zurückkam, war das Waffer schon lange
Zeit übergelaufen. Zum Unglück kam
noch eine Frau mit Blumentöpfen bela
den daher. Auf ihre Bitte spielte Fritz
abermals den Galanten und nahm ihr
einen der Blumenstöcke ab, bis sie in dem
nächsten Bäckerladen ihre Einkäufe be

sorgt hatte.
Er hielt den Tods vielleicht mit zu viel

Grazie, derselbe fiel zu Boden und -
Glück und Glas, wie leicht bricht daö.
der Topf zerbrach in Scherben. Diese
Gefälligkeit kostete einen Quarter. Ja,
wenn der Mensch Pech hat !

MzttE'ä Malic,
empfiehlt sein rei,hh5llZgk8 Lager don

eZnßeimischen nnd importZrten

! O i 11 O II

einem l
bester Qualität, zu billigen Preisen.

Aechtes, importirtes

isItSZSäSSSZ?
in Ociginalkrügen.

Waaren werken in'S Haus geliefert.

THEsHULL VAPOR COOK STOVE,
IHt ULDL5I AND 0NLY RELIABLE,

is tlie only de- -
vice ol its tind
that has stood
THE TEST
OF YEARS,
and earned uni-
versal public

3
comruendatioD.

Does every
description of
Cooking.Wash- -
int lroninc

ÄFruit Canning,
Jf t'v, orotneraomes-ti-c

work here- -
tofore done bytho ordinary cook stove, and without its insui--

ieraoie neat, soot, ashes, etc.
FOR SUMMER USETHEY ARE INDISPENSABLE.

BSS" Keliable Acents wanted ia unoccunied
territory. Address,

HULL VAPOR STOVE CO..
Seneca Street, cor. Cltaruplain, Cleveland, ühio.

Jolmston & Bennot,
63 Ost.Washingion (Ctrafte.

Alleinige Agenten für

Monitor Oil Stove.

De? oUeinige absolut sichere Petroleum.Osen.
Alle Sorten Koch-Oese- n. Refrigeratoren, EiSkisten,

WafZerb Halter und Haushaltungsgegenstände.
ari . MoeNer. deutscher Verkäufer.

3. 6. Parsons, D. D. S.
3 afynat it,

14i West Washington Straße,
(Neber 1. 22. Heß & To'S Dry Gro EoodS tore,

Arbeit bester Qualität zu annehmbaren
Preise. Indianapolis.

rrrny rrr

A.SEINECKEir.,
SttropäZsches

Jnkasso-Geschilf- t!

Ci?iciiiuati.

Vollmachten M

MrtA cTNit.i sAf mV O n 4 mV fSi4ynmcw ikyciit ut twijvi4(ivy uuv c(i
Üuiy47 i . . r. .

onltVtcyeBeglaubigungen besorgt.

Erbschafteu
' u. s. m. vromxt und sicher einkassllt.

IWeHsernndoftanszaylungen
I lan ende sich in Indianapolis an :

Philip Nappaport, Advokat,
No. 2 Süd Delaroare Straße.

' V!

LAPOKTE

2ük
absolut baZ einzige a!c EiS, welches in dieser Stadt
an Familien verkauft mird? alle anderen EiShändler
liefern Eis, welches auf Teichen und auf dem Aanal
n der ythe der Stadt geschnitten wurde. Best'llvn,
gen lasse man in Eobb und Branham'Slohlen'Ofsiee
No. W ord Delaware Straße und in der Laxorte
Lake EiZ Office, sko. 0 Süd Noble Straße. ANe Be.
stellungen werden rromxt besorgt. Telexhone.

V. GATTOTt.

91 PsUKh
Graniilated

m M twl
im $1.00.

rnil Mueller,
200O.Washingtoi!Str.

(Ecke New Zersetz Straße.)

Jce Crcam !
in vortrefflicher Qualität au dem besten, süßen
Nahm hergestellt. Ferner selbstfabrizirte, auö-gezeichn- ete

Butter bei

W. II. BALLARD,
102, Ecke Delaware und Ohio Str.

GODFKIED BLUM
Serfertiger on

Mrunnen, ßisternen und Kinüs".
7l) Süd Delaware Straße.

Alle Arbeiten werden gut auZz'führt. Ne?eratu-re- n

wenden plvmrt besorgt.

S. L. WARNER

o

Leichen Bestatter.
62 Ms 72 W. Marykand Str.

Metass- - und Kokz-Särg- e

und sonstige LeichenbestattungS. Artikel.

XS Aufträge per Telephon werden xromxt
besorgt. Office offen Tag und Nacht.

JEy utschen werden zuden billigsten Preisen
verm-.ethe-

t.

Volks-öärte-n

Die Garkenwirthschaft desselben ist för dieBe.
qucmlichkeit deS Publikum auf da eleganteste
eingerichtet ; die besten Getränke und Speisen
stet anHand. Auf reelle Bedienung wird ganz
besondere Rücksicht genommen.

Zu zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

. Hedderlch,
Eigenthümer.

Rcichwcin'S Halle,
S.W.EckeMarket'Nol'leSt

Meine Halle ist setzt eine der schönste in der
Stadt und bin imStand gesetzt, sie für Eoncerte,
Bälle, Nnterh aUungen und für Vereintzwecke
besten zu empfehlen.

Die besten Getränke und C'garren sind
ftetk an Hand.

Ph.RcVein,
Eigtntbümtr.

Jobn Weklacker.

Saloonu.Billilttd-.HMl'- ,

03 N. Pennsylvania Str.

N, 17 M 19 Wrst

empsiehlt sein neues und wohl assortirtes Laacr von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Ströh-Wattc- n,

Spitzen-Borhangct- t, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein. :

.

V. .

i

f'


